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NDB-Artikel
 
Bernhard (genannt Algesheimer, auch Hochstein),  Johann evangelischer
Theologe, * Hohenstein bei Langenschwalbach (?), † vor 12.10.1551 Herborn.
 
Genealogie
⚭ 1526 Katharina, T des Frankfurter Barchentwebers Konr. Kraut;
 
2 S, 4 T.
 
 
Leben
|
B., ursprünglich Priester, predigte schon sehr früh in Mainz und Algesheim das
Evangelium. Wohl zugleich mit Melchior Ambach, dem Pfarrer von Bingen, kam
er auf Veranlassung des Domkapitels zu Mainz in Haft, wurde aber unter dem
Druck einer Volkserhebung vom April 1525 aus dem Gewahrsam entlassen.
Dionysius Melander und B., in ihrer theologischen Auffassung von Zwingli
bestimmt, haben seit 1525 der Reformation in Frankfurt zum endgültigen
Siege verholfen, z. T. unter stürmischen, vielfach demagogischen Formen.
Luther selbst, voll Besorgnis wegen der Zwinglischen Haltung der Frankfurter
Prädikanten, warnte Anfang 1533 den Rat in einem offenen Brief vor dem
Aufruhr frecher Geister unter dem Hinweis auf Thomas Münzer. Melander
mußte 1535 die Stadt verlassen. B., offenbar gemäßigter als jener, konnte
hingegen noch 1536 in Gegenwart Luthers die Wittenberger Konkordie mit
unterzeichnen. Nach der Einsetzung neuer Prädikanten lutherischer Richtung
in Frankfurt folgte er 1537 einer Berufung nach Ulm. Obwohl ihn der Ulmer
Rat gerne gehalten hätte, kehrte er schon 1544 in die Heimat zurück. Wenn
es zutrifft, daß seine Berufung nach Herborn durch den Grafen Wilhelm von
Nassau-Dillenburg auf Anraten des Erasmus Sarcerius geschah, so ist das ein
Zeichen für die stärkere Hinwendung B.s zur lutherischen Richtung. Soviel die
dürftige Überlieferung erkennen läßt, hat er sich um die Ausgestaltung der
Herborner Lateinschule verdient gemacht. Zu Beginn des Jahres 1549 verließ
er freiwillig vor den zur Durchführung des Interims entsandten Visitatoren
Herborn.
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